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1.Beilage sn Yer. 34 ded Gencral-Ynzeiger fiir Halle n. ben Saallreid,

@onnabmb Den 10. Februar 1900.

Gelegenhﬂi SE(an 6 mie Sl VoA - Xleiderstoffe

mit nubedentenden, kleinen FWebefeljlern
Brummer & enjamm, thn[gc Ulridyfirafe 23.

B auferaews3hnlich billia. @

nene Gtenern nidyt in Mitleibenichaft geyoqen werden, Man x;nﬁ;{nim an_erfier Gtelle, obmobl wir teine grofe Flotie haben, Gngland bat bie
gtlﬂrﬂ,lr gtiﬂ]ﬁfﬁg. Borfdldge gemadit. Man bat die Erbidaftsftener angeregt. Gine jolde | qrojte vd;mmﬂom unb fleht dod) an weiter \,uLl! (Stitrmifde Heiters
aber greift in bas Stenerregal ein. Man Bat ferner die befannten Trics | feit.) Die l‘cbnmmq bes Handeld ift von ber
wieber vovgebradyt: Bier, Wein, Tabal! Ay Monopol-Meiereien Gaben | bingig. Wird bie Oedungsfrage auf (eiftungdfiy

Stirfe ber Flotte unabe
hultern gelegt?

(Spezialbericht ui’ered Korrefpondenten)

§ WBerlin, 8. Februar. wir wieder aufleucyten fehen. (Deiterfeit) I will auf diefe Dinge beute | (Grofie Heiterleit) Das ift die Frage. Wir flimment fiie Rommijfionds
Wm Bunbedrathstifde: Graf Biilow, Tirpiy, Pojabowaty, Thietmann, | nicht eingehen und nur betonen, bah wir eine befriedigende Lofung der | berathung.
au und Tribiinen find gut befegt. Auf ber Tagedordbnung fieht die | Dedungdirage nur bann al8 vorhanden anfehen fonnen, wenn nur die Fueitag: Fortfepung ber Berathung.
¢erite Sefung der leiftungsfibigen Scultern betvoffen werben. Jn feinem Falle darf eine

Slottenvorlage. Grhihung ber inbireften Stewern eintreten.  (Delfall linta). Nur bei vrguﬁi[d,gr gunhjag,

Staatsfefretin Tirpi n Besua auf den Werth einer farfen Klotte | ciner befviedigenden Ldjung ber Dectungsfrage fann man auf unfere Fu- #
hb:vn bu'l)lﬂnnfdm\ ’(’h?xm?mr bibl glr\ugn beibden l{(\bl! fo aum’i.nlb fimnung gu ber Borlage vednen. Wir wiffen, bah wieder ein Hagel (@peaialberidit unferes Rorrefponbenten)
i ]

gewictt, bap eigentlidy allgemein bie Nothmendigfeit emner flarfen Floite | DO Bovwiitien auf uns niedergehien wirb von Seiten der Flottenbegeiitecer, Abgeordnetenfaus.

anertannt wird. ~ Flottengegner und -Freunde unterjdeiven ficy eigentlicy bemn die Flottenbegeifterunq 1apt fid) nidyt einpidfeln, (Heiterteit.) Aber 53 Berlin, 8. Februar.
nue hinfidtlich bes Umiangs, bed Jeitpunfts unb bes Tempos der Ver- Bunury r"”:" bk ung nigt Idoeden, auch nidt burdy bas Giefpenfl bee Der Gtat ber Hondeld: und Gewerbeverwaltung wird bei bem
firfung, allenjalis nod) binficelid) der Form, in ber fie criolgt. Die ag8:-uifbfung. Gcfpeniter fdyreden befanutlicy bei Tageslict micht. | @aviel , Gemechliches Unterrichiameien® weiter berathen.

vecbiindeten Negierungen crfennen die Nothwendigleit ciner ‘“..mmuq Biv hulmn bie Auilojung nidht zu fiivdhten. (BVeifall im Centrum) Wir
fon fet Tingerer Selt an, Die Greiguiffe’ Gaben aber geseigt, bag in | WHIen, ba wit feinen Shaven dabel leiden. (Beifoll) Und feiter aud
bec Unterlaffung eine grofie Gefahe liegen witrde. fijfen. wun quf § i diefer urage e Mg e 450,015 bie Pflidyt gegen bie Allgemein=
gemiffe Goentualititen gejapt jein.  Swar fnnen wic “nidgt allen Gegnern b“"_"i{““\f“n‘“’u\‘ L;x‘;‘t;"nm(““f“‘l’”)‘” F”"'u an [X;‘"‘l"‘l“ ‘”!"“ “”ff")b
Gee gewadyjen fein, benn bazu wiiden die finangicllen Kréjte nicht 4 e S - onj.): Meine Freunde ftehen hier vor ber
ur gemadyien fein, 3 5 finany : DEY cinfadyen, praftifden Frage, ob eine Vevitdrfung unferer Seemadyt noth-

gt in ldngerer, auj ber Tribiine jum groften
bender Rebe feine Wiinjdhe vor Hinfidhthd) der
Umgejtaltung und & (oung ber Baugewertjcdhulen.

eh. Rath Znunn mmreu €8 fei gur Reit nicht moglid), ben Ab-
gdngern biejer Scyulen die Berechtigung jum einjdbrig:-freimiligen Dienft

uuémd]m Aber von grofem & Werthe muj bdie Schladytflotte fitr und 2 i & Ao = Sl r: 3u geb

mnhm n einem friege, in_bem unjere game Yandmadyt engagirt ift. | POUDIY it ober widt. Wir find faft alle feine Flottenijmarmer. Ieben Udg. Rreitling (freif. Vp.) ellict, daf e Anerfenmung verdiene,
n wir auj eine Blodabe unferer Kiiften vecnen. Gine joiche § [AUS wollen wir um ﬁh" Blotte willen auf feinen Fall unfere Landmadt | ypeny pie Regierung dem Anjturm auj Ginfiihrung bes Befibigungsnadye

mlndnbe 3u burdbrecen, dasu geniigen midyt Rreuzer, dagu bebitrfen wir ““”“‘1'“' figt mwifien. Aber wir laffen und audy nidyt durdy Fleine finansille § 1 ifeq fiir bas Baugewerbe bisher Widerjtand geleiftet [mnr et boffe, baf

bringenb ber grofien x,d)md)ud)m @inb wir aber auf bicjen Fall ge: | Tedenten beeinflufien. Audy die Armce-Reorganifation, durcy die Prew bies aud) fernerhin geidhehen mwird.

riifier, fo witd €3 fidy jeber Gegner doppelt iiberlegen, ob er bas RNififo boch grofy_geworden iff, bat briidende Vajien aufetlegt. Heute danfen wiv Minifter Brefeld winjdt iber die Frage bed Befahigungdnacdhmeijed
eines Rrieged gegen uns cingehen fann.  Davin  liegt der febr | © bem Patciotismus unjerec Voifahren, bie die Lajten willig auf fidh | .o die Handwerferfammern, bie ja bemnddit ind eben treten wecben,
rofe Werth ber flacten Scladiflotte flir unjeren andel, daj | Senommen Goben,  Ungefidts ber Gntwidelung unferes Danvels und § 3y peiragen. i
fie ihm geicherte Berhdltnifie jdhafft, baf wir den RKrieg nidht fo erer RKolonialpolitif en mwir fet darauf fehen, bap mwir audy ble 2Abg. Kimdler (ireif. Vp) Bilt eine !‘crm:bnmq unb Beffere Auds
febr su filedten Baben. Wir Habem und in diefer Forderung au vas y o fabigleit gert. - Das ijt nur miglidy mit einer flarfen geftaltung ver M Jur titdtiger Tedyniter
ellenbt ’?lnmngme angeleGnt und verlangen nur bie Verjtartung im | Flotte. Diele foll bier geidhaffen mwerden, unb bder Hauptvovgug liegt | jyr m\.,lm)r,“,,,,,., ¥

&!a hmen bes font in Oeltung bleibenden Gefeges. Lon bicjem haben | DTN, bap feimerlei Vindung velangt wird. ©5 foll in jedem Jabre %bg. Dr. Cotidjius (natl) wiinjgt bie Grridhtung einer Fachidhi
it allecbingd bie Friftbeftimmung entbehren fonmen, ba fidy bie Fort: | Bewilfiat werben, was firc bie Marine verwendet werden muf, - Die fabnm Sule am Rpein

febung ber Bauten von felbit ergiebt nad) Grlediqung ber frither bewittigten | Tedunasiiage will iy bier lieher nidt exdetern. (Gelidpter lints) I ®eh. Nath Simon entgegnet, bah die Verhanbdlungen iiber biefen
€diffe. Was it neu fordern, ift eine sweite, von ber anberen yang § Yalte ¢ fiir mitgin, bedylieen gu wollen, was fiir Stenern in 1ehn Jahren @r{lr'mmuh nod) fweben.

unabbingige Scyladyiflotte. Dieje foll fo ftart ausgeitaltet werden, wie “h"b“' werben follen ober nigpt.  Wer bie Dedungirage g e in den Abg. Kopidy (fef. Bp.) tritt filr eine weitere Ausbehnung bed obligas
eine lotte unter einem Fithrer geitaltet jein fann; aber mneu Forberung | Sordergrund fdyiedt, ber bejchwert bamit tie Boclage. (Grieutes Gelddter im | yorijpen Fadjicuiunterrichts ein.

fiell: jugleid) ¢in Minimum dar, denn file uns bilvet bas Doppelgeidhmader Gentrum unb lints.) Dicje aber hat einen vovwiegend nationalen Gharatte, fie Abg. @otheln (7. Bg.) it fiir obligatoriide faufminnije Forts
cine tafiijde Ginbeit, deren mwir gur Gidyerung uujerer Aigab bient vor Alem jum wirtiamen Sdhuge unfecer Jnterejien suc See.  Da ¥ iy, gsiculen, die audy fitr weibliche Lebulinge sugnglicy fein miifiten.
bebilcfen. Den Veweis, daf wir banut bieje Aufgaben erfiilen Fnuen, laffen wit fleinete ebenfen in den Dintergrind treten, obmwohl gerave bie Miniftec Brefeld bittet, an dem Vejhiuf bed Haufes vor dret Jahrenw
Befalte i mir fiiv_die Sommiffion vor. Die Gejammitoften fixd bei Jiothlage der Candwirthidhaft foldye Bedenfen eingeben fonnte. Wit find

6 4 v s : alten, wonad) bdie Fortbildungsjdyulen \mﬂr mmummmmnb feien,
einer Baugeit 6i8 1920 auj zufammen 800 Millionen, die auj Anleihen 8 aber bewuft, bnh bie Buftdnde mur I:chn umbu\. dunen, wenn der | qpe night auf g fonbern auf fr TWege eingefithut
#u nehmen wiiven, berechnet, jabrlidy aljo auj 40 Millionen. Das ijt die | N gefiy b Leider hat mun 1‘,‘? Landwirthidait ““E“ tmmer a8 | erven miifiten.

leile Sumume, bie in bem jegigen Gtat fitr Marinegwede ausgeworien ift. | 3 a8 fle Beanfprudjen mufp. WAder beshalb fteht ber Unj eine Anfrage bes Abg. Ghlers (ftf. Vg.) evwidert Minifter Bres

derjujammentritt der tecdnijen Untertidhtdfommifiion
nod) nidyt angeorduet habe, weil bas ']Jlumml bas bieje ju bearbeiten
Babe, nodh nid)t geniigend vorbereitet

Adg. Dr. Langerhand (fr. i~u) hilt fatultative Sdulen fiir ge
niigend. Die Schulpflicht vom 6. bis 18. Jahre ‘rﬂkgm ginge ju mweit,
Hod)jtend in Fleineren Orten fonnte ein Bedilrfnif fiir obligatorifde
©dyulen vorhanden fein.

Abg. Gamp (frionf.) lmlmm Tetstered unb will iiberall ben fafultativen

Sdhut Q 3 ftetd Both e, Gin Br den |
55 ift aber eine alte Gepilogenbeit, dap alle Bermehrungsbauten der atefandes fies i Berhergrunde ot Svsdyen w1k Den e hog e b
harine ouf Mnleihen auBgeiihet werbew, b ¢b fiegt” teis Grund vor, | © n des Flotenacieged von 1898 funen mie i bet: nenelt Bote
von diejer Bepilogenbeit abzuweichen. Ueber bie Art ber Tedung wird lage ’!‘.‘[" fehen. - Die Regierung exitved WL e el L‘"""b“"",‘,q it
aber ber Reidsihapieleetdr foiter noc) Nibered mittheilen. Den Plan g DN Teidstage iiber bie Aoweigung. - (Peiterfeit) Dag diee Verein:
aber miiffen wiv fejt im Auge behalten. Wir fonnen nidyt weiterbin, wie f"‘““”ﬁ o Idhon angcftredt '“:‘b ift dadurd) gevedtfertigt, bdaf eine
Bisher, aus ber Hand in den Munb leben, Deshald fiihlen wiv uns ver- Marine:Bermehrung eine lange lother:‘txr‘vq exfordert, und daf feine Beit
N'ld?m fdjon jet. mit biejer Forverung I;emurguzrmn ) boffe, bdag verfdumt e barf, mnhbw Ausiithrung zxdm mx jtellen. ‘D‘."un
Sie mht nur deven Nothwendigfeit anerfeunen, ndern auc) Fugeben \“"",b_' find ‘rinr ‘m‘""'m'f, en mit ff"“ gritnaliyen Pritfung ber VG
werben, baf der Seitpuntt tichtig gewdblt ift. (Deifall vechts, ivonijcher | 98¢ bec Romu E”' Bic madyten den Anfdyein vermieden wifien, | ggaratier der Schule feitge
o ) o i e gt e b Sty e | S iepr () . 1 o e i, um e O

Abg. Dr. Schaedler (Chr): § i 21t exflitoe & aud sl el el d bt g meinben nicht iibermiifiig u belaften.
o zi\?e fmme.%n‘izmhy_m:“(é‘kb‘g !)ﬂa):‘{ﬂr‘!};h;: :Ztil'all]‘ﬂ‘:‘P‘ll"‘iﬂ“;::‘i}\:fﬂl“:‘::f/r idlofien find, '§f{£§” |!v‘:’r: ;ud)l in einer Hurrah:Stimmung Dbefinden. "”’i‘ o. Yrnim (fonf) beantagt, die 'Bniilm..l »Sur Bejdaffung
baf bei uns bas Haupigawidgt auj de x'anbnmd)x Tiegt. Allen Freinden o i % 5 eines Dampibootes und eines Ruberbooted fiir die Polizeidiveftion in Kiel
tannen wit nidt bas Gegengewicht balten. Die gropte Siderheit fiiv Frobhme (Sospem.): ©8 ift nod) in Aller Erinuerung, weldye § 72000 Me.” an die Kommiffion juriidyuvernveijen. € mi
bie Grhaltung des Fricdens mufy immer in der gliidlihen fFiihrung ber blungen die An! mummqm ber h_rxy\d\rx\ iﬂmum!tmu\[nmq in breifig | ftdudigfeit ber Hanbdeldhajenpolizei n Kiel w enauer fefigeftel
ausmwdrtigen *Politit liegen. Wir witnjdhen da dem Staatsjctretdr das Jahren durd (\u\]m‘b! baben. Der RKiljtenjdyug, der friiher die Hauptjacye Abg. Dr. Friedberg (nl) jdliekt fid) em Anutrage an.
gleiche Guiid mic bisher. Dann Lonnen wir in Rube priifen, ob wir wiche | 0L it gans in ben Hintergrund gewweten; beute fpridyt man vou der Rad) furger weiterer wird ber Anirag angenonumen unb ber
genug Sdjug in der Davine haben, die nod) vor Hm langer Reit die ver Weltpolitif, in beren Dient bie Flotte ftehen mitife. Diefes Wort hat fid) | Reft des Ciats genef r Gefegentou betr. die
biindeten Regierungen jelbit als ausreidhend anertaunt haben. Wit wijien § O Rotterproseganba gu eigen gemady, bie cin fo Galies Oefidt anges § Bum bie Borfdyriften bie Gr
jo aud, dafi bie Anfidht nod) nicdht lange bejtet, daf dies der Fall ni nomunen bat, vm( fie nidht von ehrlicyer \l]cbmtuqu\q unqrqclvm fondern | fehrsabgaben itd gmmv. cinem ntvage v. Bornftedt Nmu, einer foms
mee it Rody nadh dec Hamburger Rede bes faifers, bie o i, Reidss: g b"’“”“‘”m“ Relgungen it~ Die Flotten- | miffion Aveuwiclen. i s - -
Unzeiger” abgedrudt ftand (feiterteit), wurve offizios v , Do etne pag boffen_fiy nady oben bim Sieoeslinb bamit macen Nady Grlebigung feinerer Gtats veviagt fig bas Hous. Freitags
Novelle jum Flottengejes nidyt geplant jei. Tie u.\bmmum RNegierungen ““"“ r”"'“““"‘" Blitier faben fidy burdy diefe Art bjantinifden Ver Juitizetat.
misffen aljo bamals gum Minbejten nodh niche einig gewejen fein iiber bie Daltens ‘""‘e"‘:b“ aefilit. Tnb bie Rmu!um\x;ueu pflegen bod) fouft Cr . .
Rothwenbigleit einer _foldyen Vorlage. Das entjpricht ja aud) ben Cr» Deblidyes ““.‘“3“”“’”"“"'“ gu leifien.  Die Propagaudiften braudyen ja @‘rld’tﬁ-Bcltn“g.
Harungen, bie ber tir im Winter abgeg Bat. . Trogdem | Di¢ \.mevn nidht auf (huv;\g u, fie echoffen nur Vortheile filr fid) von der R
fommt berjelbe Staatsfefretir, der bie vor swei Jagren bemilligte Flotie Flotten-Bermehrung, & aber taujchen und feinen 2Augenblid daviiber : Reidydgeridht. ot

b bielt, mit einer Borlage, die bie Weltflotte inauquritt, die breite Majje, wnd im fentlidgen ber Arbeiter wird bie Lajten tragen Leipyig, 8. Februar.

Gung der Weltpolitif, unter Bindung auf fjajt swei Decennien, § Mitlien. Ton bem Syfiemn ber inbireften Beftenerung wird man in feinem * Differenzhandel. Das Landgeridit Halle a. S. Fat am 25. Now
(drt.) Wir Alle Hatten ben Gindrud, bak mit der nahme der leten ,\u[l?‘nﬁgrhm. Auj Koften m‘r beutidyen Arbeiter joll alfo die Weltmadht- | vember v. I. ben Kaufmann Frievvid) Lindau aus Giebidenftein wegen
Flottenvorlage Rube geidaffen fei auf biefem Gebiete, wenigitens auf fecys | POLLT gefrieben werden.  Meine Freunde werden eine folde Botlage | Vergehens gegen § 210 ber Kontursordinung ju fedhys Monaten Gefingnif
Sabre. 3est, nad) Mo Ndt e Nabren, fommt mun dieje Rovclie! | mmer ennjod) ablehuen. Sollie es bariiber gur Aufldfuig ves Reihs: | verurthelr.  Wie feflgetelt ift, bat Lindan als Scyuldner, bdev feine
a3 fiir” Gniviilung mwiltbe wobl ausqebrodein fein, wenn umgelegut ver f (0963 fommer, fo finb wic die allerlepten, bie eine folde ju firdten | Sahlungen eingeftelt hat, itbermagige Summen bdurch Differe
Reidtag mit dev Forberung hervovgetreten wiire, bie vor gwei Japren | HAben. (Beifall bei den Sogialbemotuaten.) verbraudt. Gt betrieh ein Gro "“'““‘\““““““"“”1’“” unb Batte
bewilligten Forverungen jollten gefiicgt werden. (Sefr gut! linfs. ¢ . Vaffermann (natl) vermift bei ben Borreduern Shaebler und | fdbrlihen Umiay von 3—4 ‘1’:“”"“‘ Lrogbem ar
Stellung der Bovlage mag bem Gtaatsfefretdr nicht leicht geworden fein. | Frohme eine eingehende Wiirdigung ber hanbeldpolitifen Bedeutung der Geidit fidnvig mit Berluft. 8 50
Gr Befinbet fich ja in feiner beneibenSwerthen fage. UWm fo begreiflicyer | Vorlage jomie ibrer fojialpolitijdyen Beveutung fite die Arbeiter. Schaedlerd pflidjtungen nadufommen, judyte er am 3. Januar 1899 feine Glaubiger
witd €8 feheinen, baf wir ihm groftes Mitrauen entgegenbringen, nach- f Cefldtung fei ja nidyt gerade entgegenfommend gewefen, aber bie Buiide | su ecinem vatverqlei gu veranlafien. Died gliidre ibm nicht unbd ex
bem ber Tirpiy vom vov swei Jabren durd) den Tirpi von beute fo | babe ex doch nicht abgebroden. Wir haben bei ihm I)zmusibun Dicje | mufte . Januar ben Ronfuté ““‘“'“‘” Die Pafjiva betrugen
grilndfich besavouirt mworden iff. (Grofie Heiterleit) Wer biirgt ung | Vorlage nicht, aber vielleidyt eine anbeve, unter LWjung dber Deungsirage 1730000 ML, bdie "xmgn 450000 M. u @ ger bilrfter, fo Beifit
bajitr, baf bas, mas jegt geforbert wird, nad) ywei Jafhren nidyt miever | und vieleidr auf ere eit. Das Gentrum witd Hoffentlic) bei ber | ¢3 im Urtheile, etwa 27 Proj. echalten. Die «"ﬂfl , weldje ber
als unqula|lgl|d) eradjtet wird? Ob bann ber Stantsfefretdr bie neue jweiten Lefung eine freundlidgere Haltung einnehmen. Wi felbft find geflagte burdy Oifferenyhandel erlitten bat, imm\rn 202000 Mf. — Die
5m¢mng wieber egriinben wird, fdyeint miv allerbings gweifelhait. bereit, eine BVerfldrfung fiber bie 1898er Borlage inaus ju bewilligen. | Revifion bed ?luf\r{xlnalm weldjer nadjumeifen fudjte, baf bie ers
(eiterleit) Aber wir Haben umjomehr Anlaf su der grofiten Borfigt | €8 gab ja aud) jdon 1898 feute im fLanbe, melde bie bamaligen | wibnten Verlujte im Verhdltnify ju dem Umjage feine itbermdgigen feien,
bei der ﬂsrmung ber UD!bﬂllHq al3 ber Staatdjefretdr ja noch meitere | Forderungen fite nidyt auamdymh bxrnen Wenn bdie Negierung einfieht, | wurde vom Reihsgeridhte ald unbegriindet vermorfen.
Rittheilungen in der Kommifiion in Ausficht geftelle Gat. Meine Freunve | dap tas damald Vewiligte nidt geniigt, fo ift es vou ihr nur plidye — femer wucbert verwocfen die Revifionen bes Lanb

B

finb gu einer foldhen rifung natiielidy beceit. Wir forbern aber, bap | gemak, menn fie bem NeioBtage exfldrt, fie Foune bas Serennat nicht | Heinriy Dubois, ber vom Landgeridte "‘?,',” SUE. ity 1.
bie Begriinbung ber Borlage nody eine wefentliche Ergingung evfahren | Halten, unb wenn fie mit einer neuen BVorlage an und Gerantvete. Wir | vember v. J. wegen Riidfalbetruges ju vier Monaten “mnlqm, vets
mufl. o, wie fie und votliegt, fann fie chenfo gut eine Verdreijachung fonnen mit Heren Tivpip nidt hadern wegen feiner nenen BVorlage, urtheilt worden ift, und bes l‘\mnhmmm ennig, ben basdjelbe
wie eine Verboppelung motiviten. Vor Allem wird dabei die Leiftw 19 fondern ifm mur danfen, wenn er mit der newen Vorlage bie Juterefien | Gevidht am 1. Qecember 0. J. megen ju Oefangnii vers

fabigleit bes beutfchen Bolfes mit in betvacht gejogen mwerben mitjjen. § Des Meidhes ju wabren bemitht iit. Redner geht dann auf die Jntereffen | netheilt bat. i

leber biefe unb einige anbere Fragen muf sunadyft cine genaue Prit fung | unfered iberjeciihen Handels und anf Kolonialiragen ein. ~ In der — Aufgehoben wurbe bagegen uuter Aufcediterhaltung bder that-
afolgen. ©o mie bie Borlage liegt, madt fie ben Gindrud eines Dedungsfrage modte ev feinen Freunben vdllig freie Hand vorbehalten. J iddlidhen wrnﬂ:mchu'mn Revif \(r»‘ ngeflag bad Urtheil
vdlligen Umfturses bes Flotlengeleges von 1898,  Ginen foldyen fonnen | Durchans unprobultiv feien bie Auqaben nidy, bas Gabe fogar ber | des Sandgecichts Halle a _Rooember v, 3., burdh weldy
meine Freunbde md;t mitmadyen. Desbalb erflare i namens meiner | Sozialdemofrat Schippel jugegeben. Jn ber RKommifiion werde jenenfalls | der Althandler Hermann Strovy in Gicbidenitein wegen He
Jreunbe, baf wiv fitr bie Borlage in ber ,w\m unb bem Umiange, wie | a4 evwdgen fein, ob ¢& nidji swedmiikig fei, ein Seiet feftyuflellen, weidpe | fechs Monaten Sefinguif verunibeilt worden it
fie Bier vorliegt, nidht su Haben find. (Yebhafter Beifall linfs und im Summen aus laufenden Mitteln und weldye oud Anleigen ju
Gente.) Wi miiffen gine folde Borlage eben gany anders betradyten, alg | jeien. Seine Freunde verlangten auf jeben Fall, daf dfnlicy wie 1898

Vieh Arkto.
nt inmnrn ‘m ||lﬂ|!-cn|n vunnau zu Hal

e gagoermarinien in e Soncigl” g, " (ociater) i bie Breiten Diajjen ausgeidlofien Blicben. G Hoffe aljo bei ber Decungs: | —-Seriachly 28 8. Pobruar 1900,
und fieht i evfer inie die Oteigerung b Augaber. Ueber biefe § frage Dand i Ha b mit bem Gentrum ju gehen und mit demielben Preluf 50 Kilogr. a. Liebend-, b, thmmgewlcm
braudien wir jundchit 10d weitere ergngende Mitiheilungen. Gelp +ft | iverhaupt einen wemeinjamen Boden fiir ditfed Gefep ju finden. Nad) Zum Verkaufe | 1L, Q.,*“ BT
feing ba. (Deiterteit.) Auch in den Fornr-~ben Jahren miiffen wie nut | einer Polemif geger: bie freijinnige Volfdpartei [lict Redner: Wer bie standen | el ' ver. | §4
)mgmbm Ausgaben, dagegen eventuell mit finfender Gun :~Hmen vecynet Gee beherrfdyt, Deberrjdt auc) dew Hanbel; wer ben Handel beberridyt, | bl | ksaft| 99
Dann ftehen mir vor einem Defisit. Der Staatsfelretiv madt jicy bie | Dem gehoren bie Schage dev Weit! (Bravo!) : .

Sadje febr leidht. Gr will cinfad) ein Anlehen aufnehmen, vorlaufig in Abg. Hilpert (bayer. Bauernbund) glaubt, dbaf man feiner Partei | 50 Rinder, | J - ‘ Joe J - | - 50 -
Hihe pon 760 Millionen. AB ob bad fo eine Kleinigleit wdve! Fiir | patriotijhen Sinn nidyt abipreden fonne, aber ber §lottenvoriage fonnen dnvon: 12 Ochsen, | = ’ - || - 12 -
ung ift s nicgts Anderes als cin Willionenpump. (Heiterfeit) Fiir § fie tn bem Umijange, wie fie vorliege, nidt auftimmen. (roge Unrube.) ~ Bl el e ‘ S ok S
i in Dedung gejdaffen werden, jonft fommen | Wenn Fwei dajielbe thun, ift e8 nidht bajjelbe. Die Sozialbemotraten s u“n.n) | - = ’ i o il B
wiv nadber in die Nothwendigleit, neue Steuern ju bewillig: Deshalb | jtimmen nur bdeSmegen gegen bie Borlage, weil fie Feinen patriotijhen | 38 Kiilber, ol fibet [=1W [ - 83 -
ift bie Decdungsirage das Grite, wad geldft werben muf. fibeint bie | @inn_baben. (Prdjivent Graf Balefirem ruit den Reder wegen dicjer | g0 L'",'l"w‘::‘,‘,‘ thaly e E Bel Bl E e
Botlage gleidhbedeutend mit newen Steuern in Hobe von 100 bis 120 Mill. | Aeugerung gur Orduung.) I meinte bie 08 Landschwelne, - l 50 ‘ i vt ] © E 533 :
Diefe mitfjen getragen mwerden von ben Intevefjenten und den leiftungd: | des Haujes. (Rrafivent Gvaf Ballefrrem Balt feinen Ordbnungsrui auj: Ungarische. = 4 Sti] ol i = -

(n[,mm Sdjulteen. D‘i; Griteren jdjeinen fih ja formlicy bawnadh f recht, ba ber Nebner von eiver Abftimmung Gier tm Haufe gefprodyen Der Geschift Aot I
bvingen, ibren Patriotigmus in  diejer Weife aud) prafiifd) | hobe.) Redmer fiihet unter grofer Heiterteit aus, daf man die VejHIAG: | yotour: 107 Hidor deron 22 (o ot _Gesamptianfiish dloer SFiERN
2 g # s gt N o = Riuder: d. ch 8 b
|u bethatigen.  (Deiterfeit) Der Urbeiter Ddarf jebenfald  durd) & nahme deutjher Shiffe ald gemadyte Sadje betradytet Habe. Wir ftehen 36 Hammel; 394 ll‘:und“n‘c‘l’n‘;v:lég .’:;:mmla':"a%n';:n)l\nu:imﬁfex';n“"i "nf or ‘..Q




P ]

e

Sonnabend

Geneval:-Angeiger fiic Halle und den Saalfecis.

10. Februar.

Nr. 34

Fertige Betten

10berbett, 1 Unterbett, 2 Kissen,
praditooll haunrnmz|d]e,4 50 6 50,9,12, la, 18, 2021!!:.

» 5 h. o
Brauthetten fockpottons. 12590, 0. eveciar-crppar: s an wan,
Durch_meine_streng reolle fachkundige Bediennng werden grosse Vortheilo geboten. S

Gustav Jahme

Zu verkaufen**
Biickerei -Grandstick

38 6,
Bifdeidrt., 18.4 Guanll,

2% Or. .uwvkult
ju_ verfaufen
itiondgeddft, Magdeburgerftv. 57.

Q‘"lqrmh f. Tajdendiv., Tettit.m. M., Sopha, |  Gut mobl. Stube an anjt. WMadchen 3u Gefaayt. Sﬂnnmr Buuli'lnu per [ofort gem
, Tijde, Stiifle, @mgzl tl. ‘End)n. ob. | vermiethen K1, Brauhausiivage 23, 1V r. Bum 1. Mg b. Jra. joll nion-Club, Deligiderftr. 93

tn Apolda ift wegen jdroerer

bed jepigen Befigers p. Miry unter glinft,

&bmgungm u neﬂnufm ober ju mn«bmn.

dheres durd) Rud. Klopfl

|! elubdwrr, ’hﬂl’nl{l pi

"l innutrrnﬂnnmgnihn,

in 10 Binbeu, weitere 7 Binbe

l'mb nnn ber Fivma bieft ju begiehen, preid-

werth m m!cmim Anqebote find 3u rid:

ten an 0Otto Hirhold,

Sdp nvlnu, J'm:nmubk

Bradr. Sipmagen l7|ll|? u uuf

Reumilch. ﬁnﬁ m. kﬂnll;ﬁ

3. verk. Nr. 2.

Mobl. Sdlaijt. gu verm. Schmeerite, 8, 1L

Movl. Schlairelle ju verm. Forjterjtr, 24, L

2 gebr. Teidite Rutidmagen unb mehrere
gcbmurble Schlitten ju verfaufen
Koch,

Mobl. Sdlafitelle offen  Geiftjtr. 33, 1 L
Anit. Sdlafitelle offen  Frievridjte. 52, IL

it u\b au ridyten an
Die Ral. Rreis: ynninrvthﬁau )i 8
Palle a. §., den 6. Februar 1900.
Stever.

1 Brut-Apparat, fow. mehrere 2- u. 4 ravr.
Handmagen ;. vert.  Gr. Steinftr. 31.

& Haus-Grundfiick

@ mit nadyweisl. gutem Reftauvant, viel
Deieths - Ueberichup, gevegelt. Hopothefen
. magiper Anzahlung 3. verl. Brauevei-
Unterftiipung 3ugefagt. Niberes durcy
Berger & Sohn, Magdeburgerfir. 3.
Goucert- Pianino, frewjaitig,

erhalten, nur 875 ML Ejten-

13 Megiftern, wenig  gebraudt,

billig.
B. Doll, M ber

tadellod
l’atl m.
duperft

2 eleg. Damenmaslen (2 bodj. (Funlnuhrr;
billig su vert.  Gr. Ulidite. 54, Hoi LI

8—10 Pjuud gut gerijjene, neue nm
federn, vom Cande, su verfaufen. RNdferes
in_ber Grpedition biej. Beitung.

§rb1 mm Gd}hmeuc; 0. .an]nutr 15, (11

JQuuger Shuhmader
witd gejucht Mansielderfte, 4

REBL. Sdlaifele offen_Sopbientts, 40, 1 1. L ok ae SN, elt. arlmﬂ Wavden joiort ob. i
nft. Salajele offen_Leimgite. 27, v. L§ G pril b. Je8. , b Saubote gluﬂ;f @;'-d:ltlr%d;{tr‘; 29.4;114
'\uu !I’ anllmlmger Wann ﬁubel freundl auf einige Japre bei aub. L gejudt Jafobitr. 45, L v,
Sdjln 4 eingejtellt werben. (Bauand: | eriette tiidtige Shueiderin gefudt
ool s.ﬁmneue off. 'mud)mrnr 96, 111 T, | werfer erhalten bbm Borzug.) melbnnggl 'i'!'"'"“'" : L lints.
mit mm tld)ﬂ! enem Eebm!lnuf eugnif: otte BVerfanferin
obl, Sclajitelle offen  Sternitr. 1, LI £ n ,Begm‘ flie it olamticrs,. B3 356 Bols

mwaaren:Gejdyift flellt (h\
Max Berndorfl, Geififir. 42

Ordoenil., chrlidies Middjon,

am liebflen vom Lande, im Alter von 1§
bi3 17 Jabren gu leiditer Haudarbeit fily

LS
Cdiladen @
mit ober ohne TWohnung, aud) 3u 8

Giinftige Cferte!
1 alte gute Geige u 75 ML,
ey AR v . 25 ML
1 ¥ , 15 ME.
fof. 5u veet.” Benner, Maitiplay 14.

qeeignet, ME. 800—1000.
Sachs, Gr. Wridjtr. 57.
vodiene Rellervasme jind ju verm,
Daj. aud) eine grifeve Wohnung,
NiHeres RKelneritrage 10b, part. L,

lvci,;en[mlicn
abjugeben Lindenjtr. 73.
Fast neuen, vunﬂghch arheitenden

Dampf-Jliotor,

. von 9 Pferdekriften, verk. preisw.

Rittergut 8¢ hlelq.rhof

_. in_Obhansen.

atevialiv.: u. BIFtnalic-Ge|dart
mit Hausjcdylachten, gut gef., 180 4
Miethe mit Wohnung, fiir 250 A4 3u verf.
Offert, u. V. 920 bef. b. Grpd. b. Btg.
(nugb.), faft new, Umy.
envb“ balber billig 5 verfauf.

& Reilitvage 7, L. finf3.
KIF~ Jeinered rentables ‘Bﬁﬂlsﬂ, in ber
Mnbnungl;. betreib,, Rranfh. balb. 3. verk.,
aud) ald ebmttm geeign. (hlorberlld) einige
1000 4. Off. u. V. 723 bei. b. Grpev.
reibtijd), mahag., Kommode, Sopbha,
Stiible, gut echalten, billig ju verfaujen

Georgitr. 3, part.

%ramtm-ﬁinugl

nod) neu, b, 3. verf. 2, part.

iugbuub 3u_ verf.

Al Gold, '-ilhtr, anmrlm,
{(hrm. Retten, fingen kauft g
hadinen Preifen Pohlma
arbeiter, adyri

ca. 50 m, ju !nuim efudyt.

088,

dicht am Hallmartt.,
Fabrifeiume,

Ciichtiger energijcher «

Meister

gejudt.
Wilh. Berge, Alter Marlt 32.
WHujwartung, m '?hd;ﬂ unabhangig, 1.
Borm. gu Geiltitr. 57, I1. Ging. b. b. Laben,
Jung. MAdMen als Stipe fof. gejudi
Peril 87,

fite n (Y
n. Majdyinenban zum baldigen Untritt

gejudt.
Fr. A, Spangenberg,
Grof-Ealge, Neg.-BVes. Magdeburg,
8g. Edyneidergejelien judt jofort
Alb. Kopf, ermannjtr. 27, 1L

Ein fautburldje mon

WManevite. 13.

ca. 800 EDII: Fladye
unb Lagerbi
Deligfdierfivage 23, nabe et ‘Berinnma n.
wumbnbnhor per 1. Juli ju vermiethen.
Ferner chendajelbit grofer dinppen, ca.
130 [eter, nebit ca. 1000 (JWMeter SHof=
ranm, fofort ober fpdter ju vermiethen.
Nibered ju erfahren bei
Albert Kobe senior,
Leipsigeritrafe 66.

2 rayu'm Haume, paj. 1. Bur,, fof. gu

Thon'

-Eﬁﬂ)fmﬂ’imﬂ Thonjdicier od. Thons
1 ju faufen gejudit. Offerten ecbeten
unter F. 11735 an G. L. D

©r. Marferfte. 21, part.

ltntcrplmt 3
Sutteraefdy, m, 2 gr Biden, Prerde:
fatl, Gasmotor yn vermiethen.

—Eﬂ‘kﬂlul mit Wohnung 1. Aprl

& Co., Leipzig.

H0 it
Nib. .pnrl«tube\gfh’ 37, I I
aumnuﬂmnt 1
: 5 grofe Stuben, Kammer, Kiidye, 5\15
750 Mart, 1/4. 3u verm. Nah. I

14 3u_vernt.

@ Zao
B - Geakmdge dLan L.
Wahag. Berfifom €57, Foce. s ek

@ COccimalwaage mit Sewidyien ju  verf.
Liebenauerftr. 172.

udiges Bett, mit Matrage

und pol. Bettjtelle 3 utfcui:m RNabered
Streiberftr. 7, 1. rechts.

Gute Hadjelmafdine, audy paff. 3. Gdpel,
Billig 3u verfaufen Langeftr. 9.

—

AL, @tage u vermiethen 1/4. 1900,
5 Rimmer, RKiidye, Subehor

6.

firafe
1. Zaden ijt jofort ju besiehen
RI

Ulvidyitrafe

[ tt\

gmq‘:n.‘ub Kulunmlwaarmsl\}tlmm

(aud)y mit @ﬂllmx"bvdmn) bu[b 3u padyten.

Offert. u. We 687 bei. b. Grpd. d. 3tg.
Orb. anjt. ‘}um fucht jos oh{ at.Bohn., Pr.

i8 200.4. Off. u. V. ¥:-5 Grp. b. 3tg. erb.

dones leered Binmer fof. ob fuam n
e 27, I .

au verm.  3u erfr. Knoch,

Mrolmstmsseﬁ l M.m-

3 Beizh. St., R., Kiice u. mcbl 3ube!)or
1/4. ju nmmttbm 4 400.
BETd

Mujif-Automat, pajfend f. Nejtaurant, 3.
verfaujen Brandbenburgerftr. 2, II. L
Yaventidy biliig 3. vert. Sdigenjtr. 21.

Sr. Hedbauer, nbernadytitubl, Sehlitt=
jdube jpoith. 3. Pidlzerfte. 19, H. L

Sich. sestellie Fordernugen!
ca. Rmk. 8000,

in $5he von Rmt. 600.— bi3 3000.—,
)y u. 69, versindlich, follen mit dtblich.
Lamno nzrtuuf: werden.

L3 zr. 2 Gtuben, 1
famm,, 1 Riide u. Subeh., 270 ML.
gum 1. "lpnl 3u vermiethen,

buuéumnn.
{lnhmﬂrul}c 9, part,

Wngen.mabl.Iim. Rﬂhrgmuummr
1/3. gejudht. Off. m. Pr. u. 2425
ot Rud. Mosse, Halle a. S.
ehnung “FHE
Ndbe des BVahnhois, 5 Stuben 2., Preid
bis 600 Marf, von v m Miether per
1. Apxil cr. gejudyt. Gefl. Offerten unter
V. 715 Gyped. b. Rtg. erbeten.

Sunge Yeute, die Offern beirathen,
Wohmung im Pr. von 50—60 Tolr. Off.
unter Vo 717 Grped. d. Btg. erbeten.
“Aolhnunag, ;. Abvermicthen, bis 330 A,
1. April gejucht. Néhe bes Lanbdwivthidafti.
Inftituts.. Offerten unter Vo 723 Grped.
b. Reitung erbeten.

. K.

fudhen

Tiidgt. Frifenvgebiilfe

wird bei Hohem Gealt fofort gejudht.
Franz Voigt, Jrifeur,
Weijeniels 0
ilr ein hiefiges Gejchait wird ein jung.
Mann m. guter Handidhrift ald
omptoirbote
%xm fofortigen ntritt gejucdyt. Off. unt.
724 Crpd. b. Blattes ecbeten.
Buvide als 2. Panstuedt
sum fofortigen ﬂnmn ge\'ud)t,
Gasthof z. gold. Werz.

sa]llllllllﬂf file bu;!‘i?‘?l(:bd‘nnhmg
©r. Wridftr. 46.

e Pievd
Bursche m;x‘l'ltlziﬂﬁ::“?it L

Hansburfdjen 300
Stellennadweis, Sdulitrage 1

Gefjucht

ein mit der Spicllavten . Fabritation
vollftdndig vertrauter

Werkfiijrer,

Der btml)xgt ift_einen Neubetrieb eingurichten,
fiic eine in Siiddeutjchland ju rrnd)mme
Fabrif. Hober Gehalt jugefichert. Offert.
unter A. B, 484 an Maascnstein
& Vogler, &.-G., Frauffurt a. M.

Bekanntmadyung.

Die Stelle eines Flur-Aujjehers und
Baumwirters ift gum 1. April er. neu
au befegen.

‘I(uiung«g:l)ult 750 M., fieigt von 3 zu

3 Jahren um 50 IME. bis 1000 Mmt.

mubuungegdh 100 M.

bmrridmnhd;r 3nb|mng, Gamb Riidye,

tube , 2 W‘Dbmxaumz fiir 900 4 jum
1 Oftober 1900 ju vermicthen.  Nap.
b. Jnfp. Mauss, Merjeburgerjtr, 50,
Mervieburgerfte, 15, part.,
4 Stuben nebjt Bubehdr, 400 4, fomie
Wobn. 3u 260 A gu vermiethen.
St u. R, an eins. Frau fof. ob. fpat. ju

R

Gr. !ﬂnﬂum(:e 36.

Fr.
Gr. ealn (‘)trg Bez. g q).
1 Bettiteile, 2 Masfen u. Uebericher ju
perfaujen KL RKlausfte. 7, L

Ublanditr. 1, I, ©t., 2 ., &., Korr.,
80 Zhlr., an ein3. rubh. (cm: 3 verim.

Mehrere Paar gute Haustauben, Romer
u. Trommler, aud) ein Paar fdjone Judys
Bihue 3u verfaufen Taubenjtr, 12.

§le| Stamm  junge Legebiihner, Jtal.,

wegen Raummangeld ju verl. Nabered
Giebidenfiein, Auguitftr. 63,

Defl Ar. 18, 2 Stuben, Ram., Kiide
1/4. 3u vermiethen.

St w. &, an vub, Y. jof. 3u verm. Spige 13,
[ fep. Ging., Kodyofen, bell, f,

Reere Efﬂbf, eing. anft, Perf. ob.finberl,

Leute, Fof., Mon. 7 .4 Gr. Walljtr. 42, I 1.

Pianins!

Glegante Pianino, Freusjaitig, eifeener
Geldidyrant, 2 Doppelpulte vet.
fefr billig

M. Schemmel,

B 3 fiir 290 A4 per 1/4. ju ver:
miethen. Niheres Schroetfdfeftrage 18.
KL ﬂnl;u 30Zhlr. an eing. LR Brauhausfiv.d

£il. Rlansfrage 12

)mb 1. Upril die an Hrn. Malermeijter

Rathhausitrajie 6.

Frettdon w‘m”;t;t‘xfﬁmrieﬁmﬁl 26,
#3 Salon-Pianine, $*

wenig gebraudt, preidiwerth 3. ve
ks Nitterfirafe 1

Verkauf!
2 mil jdhonem, gropem
mﬂn @ﬂ“ﬁnf \,un{‘?. Sart,, yotid.
alle 1. Leipgia, 15 Minuten vom Babn:
?oi entfern frantheitdhalber fofort ju

verfaufen. ecten nur von Selbftlaufern
erh. unter q. 2431 an Rudol
Mosse, Halle.

| Satber Penfion.

Bicfeder v Wohn- u. Nieder:

lagsrdume gujam. ob. getrennt ju verm.,

Diiethdpreis jabrli) 450 u. 360 Mart.

Nihered beim gegenmdrtigen Inhaber.
Das Presbyterium der

Domgemeinde,

RKI. Wobnung gu vermiethen an einelne

Leute arh 16

-»Mbbhrﬁle, Zimmer.

junge Dame abzugeben, . mit ganger ob.

Bu eriragen in ber Gyped.
bed General:Anzeiger.

Wohnung gejudt gum 14, von fungen,
anjtdnbigen Ceuten, beftehend aus 2 Stub.,
Ramumer, Kiide und Subehdr, im Preife
von 80—90 Thir.,, Magbeburger: ober ‘JIru:
marftoiertel.  Offerten unter Vo 726
pebition b. Btg. erbeten.

Rub. alt. Fam. judt mobn Stube, Ram.
u. Riide im Preij 3 200 4, ev. aud)
2 Stuben, Kam. u. Off. u. Vo 727
Grped. b. Btg, erbeten.

R*

0 INE. pro Jahr.

\Menqnm Bewerber wollen  fidh unter
Beifiiqung ihrer Jeugniffe bis gum 1. Miv; | SR EOHE Do
0. Js. bei und melden.

Bon ben Bewerbern mwerbde iejenigen
bevorzugt, welde ben Nadyweid fiihren, daf
fie in eimer Lanbes : Baumfdule einen
Sfurfud mit Grfoly dburdygemadyt haden.

Brehna, ben 5] Februar 1900.

Der ilhmiitm
RKioppel

ad) der Rheingegend:

Etadt- und Landmidden erhalten
tojtenfrei gnte Steflen, freie ﬂ:lie,
Wiethsgeld und bis 270 Wav! Lopn,
grnu Bitrwinkel
nriebutnni«rugeé o
din., Stuben;, Haud: u. Kinbers
mab»bcn, Kinderfrauen, Midden file
alle Avbeiten erhalt. gute Stellen dburd
Pauline Fleckinger,
Hennbiufer 3, am Warkt,

Ciue inngtl briiftige Amme

fudt fof. Fr. le, Hebamme, Gerbfidt,

Eine tichtige Putzarhoiterin
with bei freier Station zum 1. Miy
gefudit. Offerten unter V. 907 @rpb. b,
Blatted erbeten.

£ Gin jolides Wavden fﬁr leichte
X Hausarbeit ald Aufwartung %4
K Forfterfirage part.

Gin Stubenmiiddjen,

bad jdhon gedient hat undb im Niben und
‘x}lu‘mn evfahren ift, 3. 1. April gejucht.
Frau Gepeimraty Comrad, Mithlweg 13,
Junges Iavdden jur 'Zlurmamxng fur
Borm. gefudht Niemeyerftr. 1
addjen findet foi. ob. wnm bu
Harz 46, part.
Gin tiidht. iddjen " quj Hervenarbeit
gejudht K1 Ulricyftr. 88, 1L L
Orventl. WRiidden, 16—18 3., bei gut.
Qohn gefucht.
Gichihenftein, Abvolatentr, T.
Jiing. Dienftmadden
ober foles, bad Oftern bie Schule verldft,
aum 1. Apvil gefudyt,
Karl Pritschow, Bernburgerfir, 28.
Neltered 1 F
pocifges S UDCCTNADA)CH
bei gutem Lohn fudht 1. April
Fron Zander, Fricvridfe. 24, L
Rddin., Stub.:, Hausd: u.Kindermadd. erh.
fier n. audi. g.St. d. Fr.¥onat, Hary 3, ILL
©ude jojort reinl, juverl, dltere Yul:
irterin fiir Bormittagd.
lel-old. Sternfir, 5, 11

Anit.
eing. Qeuten gute Stelle

Tiidtige

alllen Arheiterin

fudgt bei Hohem Lohn fofort

Theod. Riihlemann,

Ipril moblirte mnnnung, rubzg
Off u. V.

Hady der Rijeingegend

Ledige Hnbhumelker,

fowie

Snedie v, Burfdyen|g

3u Pferden, Landavbeit oder BVieh:
fiittern evhalten tojtenjrei gute Steile,
Boo. Lobhn, freic Neije u. Miethsgeld,
Frau Biirwinkel, Mervjeburgerite. 8.

Lebufellner

gef. Bu meld, Sonnabend v. 1112 Uhr,
Halhescher KHellner-Verein,
Meftanrant Reichskanzler.

Tiidyt. Wictaldreher,
Rietallfdylofer,
Wedelltifdyler

& Wm 3u viumen veckaufe

verichiebene Sopha mit Pliifeh: . Stoffe
Beyug, Matragen mit Bettjtellen u
billigiten Preifen Thorftr. 12, I.
Sdoner Handbwagen fpottbillig ju verl.
9, 1L

!Inuanb Maddyen find. angenehme Penj.,
8 A

auj banernde Wxbeit bei
[;ochm Lohn jojort gejudt,

Mon. Rannijchejtr, 4. 11. - 5,
nbl‘ immer fofort jm wver: A ‘V o1 "eb“l 14 & CO.,
miethen Srandenburgevitr, 2, verl. uhu\d',zmm[ye

01, S 1ibdh. b. anit. Troe. Jlederfir.o8, 0.1
Wt mobl. 3im. Bl 3. v, Sdwetdfe.5, 11,

Buf erh. Beffitelle wif Matr.

» ot B Woldl, tubw. Budererfin, 44

Frdl. mobl. Bim., fep. Eg., 3. v. Trovel 16, L
FebL. mBbL, Jim. 3. 0. Dudripite. b, 11 L
Unnjt. Here fund, froundl. Sog, Uuguiajts, 16, p

Herrschaftl. Kutscher,
Ginpevridaftl. Sutider, urrburmbel
mit guten -';mimncu, witd 1. Miry
a ¢ gefudt. Off. n. B. d. 2419
: an Bud, Mosse, Halle a/N,

Dausdiener, mmmL 10 4, gefudt
®r. Branhausjir. 12.

Ein Ruticher,
welder in Flajdenbiergeihdft war, fof. gef.
Karl Landm n, Leipsigerfte, 1%.
Haunshursche
finbet dauernd Vejdijtigung.
_August “mlfl)'. E!inih}ﬂ‘]‘(h 22.
2 anfonrjde gejndt,

viftl. Offert.  ¥Wittelindjtr. 44a.

o ticht. Metallfraiser

Om D anjtindige junge Lente, welde
§ml Hilismajdinen arbeiten wollen,

werden eingeftelit
Thurmitvaige 123.

@iidtigen Frifenrgebiiifen

h ('x fofort ober fpdter
Frommann, Benburgerfiv. 28b.

@iiditigen Fenerfdmied

filr ‘bauernde, gut beyablte Arbeit fudht bie
Fabrif landw. afdjinen von
‘Theod. Hey, Roitid).

15—16jibriger Hausburfde

vom fanbe gejudt.

Max Gr unvw.lld. Stmeerfr. 1.
Suse 1 v Hansburschien,

jiingeren
er, Gr. Nridfte. 26.

Seivalgeritr. 97.
®

Huabhangige Kinderfran
od. dltcres Kindermiddyen

per 1. Mz cr. gefucht
Bernburgerftr, 13.

Ynjtandiges Madden,
welded fid) feiner Arbeit jcheut, fite B einy
Qeute fofort ob. 15. b. Mts. gejudht
Albrechtjivage 42, part.
Gejudyt:  Crjay jum 1. April fiie meine
febr braven, jungen Madden, bie Familiens
verhdltnifie wegen im Clternfaus gebraudt
mwerbei, ein jolides, jaubered, suverldffiges
funges ‘H‘nhd;m mit gutem @mu’l\b, bad
%u Handarbeit u. Hausarbeit machen fann.
Soll aud) Stitge meiner leidenden Todpter
fein. Feruer ein junged ‘I.‘Iﬂhd)m bad gut
fodjen fann, fauber unbd juverlajjig ift, und
gut Houdarbeit maden lann. Wajdfran
gebailen. Beugniffe u. baldige Vorfiellung
evwiinid:.
Berw. ﬁmu @znumrmb Becker,
obn . Todyter.
Meviehurg, Halleideft. 16, IL
Sude fiir umm jnnn Reppervet per
fopleidy nody cin neyy %
tiidjtige ?twveriu.
H. Wiebady, Nifolaiftrade 12,
HuabhRugige Fran
wird jur Aufwartung gefucht.
. Weher, Gr. Steinjtr. 46,

mbglidhit vom Lanbde.
. Fisc
Clxd.)r ig. WRanm, 15—17 3. alt, mit
gut. Beugnifien ver. Sculeugnip aus anft.
familte fiir bauernbe Bejdhaftigung. Meld.
Gonutag 1—3  Henviatenfir. 37, L

Anfwariung 5o Foase ve:

qanye  Tage gefudl. IWodenlofn
1 Wb Depemdesiivofe u'.

fucht




von 1§
beit fily
t 82,
'gig, .
.ngm.
L
gefudt
rant.

o :

halten
Reije,
' Qoln,

Rinbers

riran
ibdjen
r, 13.

18, p. T
153, 11 1.

l.

iz 2 eing
it

2, part.
e
file meine
Familiens
gebraudt
verldffiged
tiith, bad
den fann
en Todter
Y bad gut
ig ift, und
Wajdyfran
Borfiellung

cker,

IL
el per

Prin,

rade 12,
'

nitr. 46.

nigen der
rdnme fic
Bodenlofn
0fic

Rve 34

Sounabend

®eneval:Bngeiger fiic Halle und den Saallrveid.

10. Februar.

Seite T

Beftheid. jiing, gmmm

aus der ¥uvimuﬂn rnmﬁl nls
duferin
MI ,l"-. Stadt 1, 4. ge-

'duni:hclrhrlhm fudht Oftern
. Schumann, Spiegeljir. 8.
inﬂittltﬁrﬂng fudht
0. Eckardt, Sdraplan,
Deedydler: Lehriing
fudgt Wilh, Mentzel, fubgaije 6.
3aﬂulcbrung 3u Oftern gefueht.

Sonnabend den 10, d. Mts,, BVor:
mittagd 10 Nhr verfanje i) @etftite. 39
Bter zwangsmweije:

1 Pianing, Requlator, Mibel,
Gardinen cle. ele.

Lﬂ!zl:nior', Berichtdvo

eher.

ruM. tl‘[. arl‘ b, 11, Februar,

1256 lvﬂgum , 111,
o7 "’"’" Binderin 3. 3nalulfr.
Frau Ilelnze, ®r. Braubausijtr. 81, 1L
Befjeces weiblides Dienjtperjonal jeder

Brancbe exhilt 3u feber Beit in nur guten
bmlﬁaillbaumn'ﬁ‘;:ﬂung burd

Giebichenitein, Triftfte.46.

mit guter Schulbilbung,
3 ol finge T gu vy
m\b Logi8 im Hauje bded Lehrherrn, fudht
bie IMajdyinenfabrit von

Theod. Hey, g{mqrm

b b 10. >

117 Ufr verfteigere m; ©
swangsmeije :

1 Waarenjdrant, Kleiberfefretire, Sophas,

SKommoben, Stilhle, Cau‘%el 8 ®emwebre,

2 Pijtolen, 14 Bbe. Meyer’s Leriton,

ot
9 fier

ben, 60.

v ud;;:llﬁ::m wmehreve
¥ hen
fitv unfere Budbinde

'mh)rl‘uni.
drkerfivaje 10.

— Dienfimddden, —
MKQS bilrgerlicy fochen fann, per 1. Miiry
dter filr Haudbalt, 8 Grwadfene,

8 Rinber, gejudt. Jabreslohn 150 M.
Angebote mmr V. 730 find in ber

Grpebition b. Rtg. mieberjulegen.
2 Etﬁftige Widdyen,

nicht umter 20 Jabren, die Luft haben, bie
PMaffage gu eclernen, finden gilnitige ®e:
ltgtnbm eo. fpdtere Unftellung. Off. sub
. 729 an bie Grpebdition d. 8.
élu Shener- und Anfwaldmadden
Bei 50 Fpaler Sobu und ein Sfuben-
-lb‘tu Bet 40 Thiv. Sofhn Meflt fofort
Hotel ,,Weisses Ross‘!,
‘Seifirafe 5.
Aclfere unabhingige Fran
witd fidr elmpelne mm gembt. Bn
erfragen Sophienfirafje 7, parf.
Bdyen ald Anfwartung gefucht ;

“Lehrling:Gesuchi:
Biidwer= 0. Gunmtnrlturlmg

fudht W. Wernicke, Geitjtr. 9.

o
50 Wack |
fichere i) Demienigen 3u, ber mir eine

Stellung verfhafft ald Majdinijt ober
ald8 Borarbeiter in einemt foh

8 RKleiberhalter 2c.
h,

Simmtlihe Rundtiuge lehre Damen
unb Herren jeden Ulters in 4—b Privat:
ftunben griinblid) und ungenitt,

Offerten _unter B. m. 23, ai

3

Weitere nehme i) Freitag

Gefl. Offert. erh. u. V, 714 a. d. Grp. b. 3tg.

fudht per 1. April od. fp. paff. SDtellnng,

Rud. Mosse, Hatle S T Seske: Bt
30. Budbatter m. gut. Scuqn atgeger

Franz Schapitz,
Tanzlehrer, riiher Solotinger.

piilie. Su exfr. in der Grped. d. &

llellu:h Wider empiehlt jich zur Auss
Al

Gin_dlteres uverldijiges W
eine Stelle al8 Kodjin ober
sum 1. Mdv; ober 15, §

Heemannitiaie 26, 1 1L

en fudt
usmabdden
Niheres

Gutheile Abends Untevvidt angehenden
Me uud Tednitevn.
Honorar ®efl. Anmelbungen bei

Brock, Sdilletrage 13, 111 r., erbeten.

Hntevvidyts-Infitut

Gebildetes junges Madden,

fudgt Stellung bei Familienanjdyluf
unt. Vo 716 an bie Grped. b, @

mgI«{)eB in weiblidhen, jowie hausliden Ur=
beiten bewanbdert ijt und etwas fochen famn,
Off.

fiiv Sdonidrift, fanjminnijde, lanbmwirth:
idyaftliche und Hotel : Budfithrung, Stenos
graphie ((“nbgmbcrgcr) Redynen und Corre:
fponbens. Schreibmafdinen: Unterridyt.
F. Wehmer, Gr. Ulidf. 33.

©Gebitdetes Franlein,

Bebingung nady Uebereinfunit.
unt. Ge Do 48 hauptpoftl. Halle.

baB einen Kurjus in doppelter Budfiihrung
beenbet, wilnjdyt fich praft. weiter audzubild.
W, Offert.

RS .ﬁmmnmm wiinjyt von stud. phil.
Off.

bie englijye Spradie 3u eclernen.
unter Ra 40 an die Crp

Unabhing
Aufmartung.

Sditllerfirafe 5

ddjen, 19 Jabr, in mcxbl
, Pldtten u. Kochen nidht un=

(G jung.

Gejunve fraffige fnaben ald

Plefferkiichlerlehrlinge

gejudyt.  Griindlide %[u!bllbunq wird
garantitt. Breiteftraje 1.

Grtner-Lehrling

triabxm Iucbl Stellung ald

Stiiie der {msmfmu

aum 15. Mary ober 1. April. Offert. u
I( 100 poitlagernd Eisdlehen erbete

fudit Stellung.
bed , Gen.-

Bruddori.

gige Wittwe fudt Wajdye nb:r

Gejuube, trjtige ?hﬁﬁx?

Ru erfragen in der Filiale

Dar!ehen a. chuldschem

Sudyenbe nﬁultm fofort geeignete Angebote

RKreugnad. Riidporto ift beigufitgen.

oder Wedjfel, fowie Credit und Hypothelen
b. C. Alfons Welter, El?nl;:btuctt,

Schuhwaaren!

Schuhwaaren!

fitr die Confivmation.
Gute, fehjr danerhafte aenagelte und gendhte

B Sticfeln und Schube “Z0{

kauft man nuy m
enorm billigen Preisen bt

Max Wetterling, 35 Grilfir. 35.

Gin brauner entlaufen. Geg.
Belohnung abjugeben Grilnftrage 28,
ﬁeﬂse Bulldogge entlaujen. Adzugeben

Goldner Hivid, Leipsigeriir. 63.

Qagdhund, Grundfarbe weify, braune
&mﬁ: u. fleine Fleden, sugelaufen. Gegen

ﬂ!an b. ‘innzr! u. Injectiondgeb. nﬁ;u!;nlen
ﬁul' m Bd)mulnu, ber

bei

Srifhes TWild,
in legen u. gerlegten Stiiden, fomie Jody-
w u. Blein & 20 Pfg. zmpﬂr!)h

C, Keller, diaitate 14,

Die vorige mndye beftellt. Hafen, Ritden
. Reul. lieg, nur hiew 3. Abholung vorrdthig.

5ul e Brund

60 8.

.
Halbicine (i‘nndmmn B
Hodyfeine Blodumrft

in gangen Wiivjten, Pfund 1 4.

dyinkenldymnls 55

60 4.

Fetted Fleifeh nnb Semeer

5 Pfund 8

gpnrﬂmmul; 15

W. Nietsch jr., ﬁff"f.i?‘uiz

800,000 Mark

ansguleigen durd

Friedmann & Co,,

‘l‘mumemﬁtt

Halie a'S., Veipzigevitraje 36.

audy in f(emzrm Poften, anf Ader b?llmt

Anzugstoffe

fite @erven u. Ruaben, fomie

Stoffe mu Confirmanden-Anzigen

fauft man gut u. preiswerth bei

fann unter giinjtigen fofort
ober gu Oftern antveten.
G. Berger, Breelen a. G.

Bidierlelrling

WMaddyen, 20er Jabre, in
hen Arbeiten erfabren, judy
gnm 1. April ober 1. Mai bei einyelnem
Heren ober Dame Stellung.  Gefl

. Offert.
mit Lohuangabe unt. M. Bl. pojilagernd

11300 WE. gea.
t 1 Binjen v, ein. Seichdftamann gu leihen gdudn
1 | Gefl. Off. unt. Wa 718 an bie Cypeb. d. 3

herh. ev. Wedyiel u. hobe

A. Wegerich,

Briideriiv. 2, didt an Neunhufer 5.

. \l. 722 an b. Gype
o ek

fudit C. Fiebiger, Reilftrafe 4. Fiche erbeten.
@avtucr-Ledrling D orventl. rauCH judjen in Jtejtanrant
fudt C. Briiter, elbjtr. 14, ?luvnmnmm Néberes  Herrentr.

Ginen Pojamenticr-Lehriing judt
R. Fiath, Sdmeerftr. 2.
T Qarbicr-Lehriing udt
Paul Botteher, Trijtite. 37,
“@irtuer-Lehriing fann unter gimftigen
Bebingungen in die Yehre treten auf
PDomiine Giebicheustein,
@ Sobn adibarer Gltern gefudyt als
3 »
Lehrling,
Fischer & Fricke,
Pojamentenfodril.

Lebelinge n. Lehrmidden

bei monatl. Bergiitigung gejudt.

Waarenhaus Max Elkan,
WMagdeburgerite. 25.

Lebrling o p ot
E. Griife, Fleijigermitr, Sdillerftr.
Fhr mein @ljenwanvengeidalt jude

id) einen

Lehriing.

Off. unt. V. 721 Grpd. bs. Blattes exb.

Steinmetztechniker-Lehrling.

Fitv mein Bikvean fude id) jum baldigen
Uniritt einen Tedniferlehrling. Schon im
erften Jabhre wich eine feine monatliche
Gnt)dyavigu ra gewdhrt.

mil Schober,

Qilbhauerei, Mandjelberfi
ujif vlingsgejud).

Unter febr giinjtigen Bedingungen frelle
nody Lefrlinge ein. Friedrich Unger,
Mufitbireftor, Eothen, Autoinettenitr. 6.

Gtein= u.

dhm. Aujw, KL KT

%l
leganie Maske

Wittmwe bittet um e. D nmi;u 0.
3tg.

Bockbiermitzen,
Bockbierplakate,

Bierorden.
— @ Grifite Unswahl. @—

Albin Hentze,

Edmcerftraie

Nindfleijd), ohne Kuoden Rid.

70 3,
3 Kodgen 60 9, Sdweineil. Rid. 60654,
mcm Flei Surft Bib. 70 9,

b. 80 4.
Fr. Spbthar. Tanbenjty. 7
u. Wodenmartt,

T ) =
Btehlreide Speije-Kartoieln
5 Qiter 20 I‘vq verfauft
tto Just, Wudererftr, 45,
enmma und Watvagen werben
btumn m fgepolfiect.
dp fer, Jmingeritr. 10,
Gmlﬁuumiuua- und Kinderticider
fertigt fauber unb billig
Fritzsche, fivanjenjtr. 2, IL

LBfuud

o'bl

fitr 50 Pig. p
e~ Sanventingitvaie 1. W

nur unter  @avantie fir
guten Sig, bejte Berar:
Mufteraus:

Fertige

X periett,
>\ |d||uy; 2

Stelle.  Familien
Cn unt.

1’>m()r 31t verleiben ., lllnrbﬂm(zr 63, IIL
burd girdymann, Dariiiie 2 Tamenmasfen bill yu verl. Rjakerire. 1, I
R \\Iltlntﬁ WMaddien, im Sdn Gleg. Devvens n. Tamenmadlen bilig

su vevleiben  Rbjecitr. 4, 11, Gde Marienitr.

Mnsfige fiic

Gleg. feid. Damenmaste (neu) f. 5 M.
su verleipen  An bder Univerfitdt 17, 1L

51nm|u~mmumuu
Sonnabend ben 10. Februar cr,
von 9 Uhr ab verfieigere idh Geiftftr, ¢
2 Frumeansy, 'Ihrllimm
Sletderfeliretdre, verfs i
fifdie, Nadtifde, !

Sufirnmentenfdrank, 1
mit Seim, Bimfiein, ca.

Farben, ca.
Terpentin, ver(d. Ladi 2c. 1. a. 5. m.

nfren, Lampen, verff. Hervice, 1
fdmarje
Sanle, 1 Qrbrmﬂ Augug, 1 Sadt
30 Faffer
Berw. Stifien rrl! verfhied. fro@enen
2 Wlehffaffen mif

Qeipgigeritraige 56,

Trei clegante Tamenmasien ju ver:
leihen RNitolaiftrafe 11, Hof 1

am Richedplat.

erl. Streiberjtr.

fen b. 3. verl. Merjeburgerjtr. 20, I,

R

Verlren

@old. Damenuhr (mit einigen RKetten:

ern) tnxmuolau
Qdgerberg,  Weidenplar,
Abzugeben gcq

ftrage.

Abend von ber
Wilhelme

Miller: Wer fauft u. verfauft die meifien
neuen u. getrag, feinen Herrenfleider, Arbeiters
facben, ©dubwert, Militdftiefel, Tafgen:
ubren, Evcmqlnf:r u. f. w.?

Ednlze: Stets Schleich, Alter Marft34,

Bffentlic) meijibictend gegen BWaarsafhinug. @in Trauving verloren, gez. M. L. 1000 geivagene Uebergieer, Mantel, Telse,
Ficke, Geridtsvoliicher in Halle 0. © ®egen Belohnung abjugeben Soppen, Anziige, Behrdde, Frads, Jadets,
8, II. Albrecytitraie 21, p. L Hojen, Weiten ufw. fofort ju faufen arim{n.

oﬁolz?a‘?zwlmzz.

Sennabend den 10, Febr,, Vorm.
Wefeniky u. Pritfdsna

| Wappellols

meijtbietend verfauft.

Rittergut Lochau.

11 1hr wird an ber Gliterbriide mijden

Gine Pferdenede von brei Steinen big
Breitenjivape verloven. Bitte biefelbe abjug.
Wudjereriir. 63, H. .

dlarren-SKappen.,

Dund gejudt.
Spig entlaufen.
RKonigfivage 70.

©dmarzer
abuliciern

Gegen Bel.

Billigfte Bepugsquelle!

Hallefdje Cartonmagen- u. guvna«

Eugl. Setter,
ai den Namen
Abz

»Dina*

ugeben gegen l]do[;uuuq im
Farndlen"

Shubmader-Sehriing, —
Solhn ud)lbam Gltern, fudyt
Lehmann, Martinsberg 5.

Em Kellnerlehrling

gejudt.

Liike’s Hotel,
Magbeburgertrafe.
Wit fuden fitr unfer Bureau

einen Lehrling

mit guter Hanbjduift.
J lescher Yorslchorungsveroln
Die Diveltion.

Biiderleheling

fiir Gonditorei u. Bidevei nuter
unnﬁ&m Beding. ftern gejudt.
A.Winter,6r Birferjtr.16.

Sunge finvet gute Lehre bei
er & ql'r-ilNu-, olgbilbhanerei,
Martinfieafe 15.

Sonnabend den 10. ds. Hits.,
Pormittags l()l(hrnmm ereid) ywangs:
weife Geiltiivafe 3

Div, Mabel, hnnmm it
Freimillig: 1 fleines Arbe td mit Ge

fdhirr, 1 Prejdhmagen, 1 Sopha u. 1 Bett:

ftelle mit Matratse.
ngel, Seridtdvolieher.

Prifdgarnitur,

Sounabend den 19.

Schreiber bier, ene Promenade 12,
filr Rechnung wen es angebt :

Fap Weigwein,

Dietze, Gericdtsvolzicher.

Februar cr.,
Mittags 12 Nhr verfteigere idh in ben
Qagervaumen ber Firma Klinkhardt &

Connabend den 10,
Borm.
Bier jwang@meiie:
Bertifows,

Wibel
awangdweife gegen Baarzablung.
Hesse, Geidts- Boljieher.

Webruar cr.
11 Uhr verjteigere i) Geiftjtr. 39
Sophas, K1 ’«rnr\‘umrt,

fdhoary 1. weif gefledt,
Hovend, entlaufen.

papicrwanren-Fabrik

Gasper & Hild,

Sdiillerfivafe 17.
iR

fiir Knaben und Midchen

in allen Preislagen

und grosser Auswahl.

. C. Weddy-Pﬁnicke,

Leiprigorstrasse 7.

Asphnlt-Hegelbaln

e nod) fite einige Tage in ber Wodye fret.
Thilringer Hof, "(‘IIIIUIII

Geahambrot, e

Semmel 4 &

o7

Weizenmeh! (
empfiehlt

Laurenti

*)lr'tm iq‘)mﬁnae

Slumnﬂ mxm nn‘ *‘hi

wird ange men Liebenar s

00008080058060603
Badesalze ®
s Kmdersexieg
AU ‘ . Kinder- 8
"“} Schwimme ©
\ ;Z‘A Babhy’s- 8
ﬁ‘/ kﬂ. Apotheken

Todes-Anreige.

Heute Nadht Vg 12 Uhr veridhied nac) |
jchmeven Leiden mein lieber TMann, ber
Dienftmann Louls Kramer im §
89, Lebensjabre.

Died jeigen tiefbetritbt an +
Die traneruden Hintevblicbenen.

Halle a. &, den 8. febr. 1

Die Beerdigung  findet Sonmsag

i Radm. Sl‘h\ von bnﬁhml nuﬁ ﬂut!

@hiivinger Landbrot .

g
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Sonnabend

Zarte kleine Rennthierriicken.

Briissl. Poularden, Capaunen, Poulets, Puten, Giinse,
Euten, Hihnchen, Kiicken, Schunepfen,
Krammetsvogel.

@ Birk-, Schnee- u. Haselhithner.
fl Beluga- w, A-lrnch Caviar,
Strassburger Gun-eleberpn-te!en ln ’l'errhmn,
Kronenhummer, Oelnnrdlnen. Delikatess-Heringe
Dosen.

Prima Hollandex‘ Austern.
Kopf-, Eskarol- und Endiviensalat, Artischoken,
engl. Sellerie, Ananas und Waldmeister.

Siisse Messina- und Blutapfelsinen,

o Sprengel & Rink. (i

Wein- und Aus!ernsluhe.

- Apielsinen.

et fegfer Diensfag - Ancfion in Samburg war die Wefheiligung der

ln!a febr fark und jogen in Jofge deffen Lreife an. Am SAluf der Auction
jedody fief die Sanflfuft nad) und gingen die Preife bei Valencia- Apfeltnen pro
diifte wm 50 Pfg. Bis 1 Mark juriid. 34 war daher in der SLage, ginflig
em-

ciugnfianfen. Wadfen Wontag frifft ein Doppel-Waggon filr wid ein und
pfeble id mbm geeBrien ADuchmerst Gefle Waare duferft preiswertf.

Fr-.

relsncke, (l‘)r ﬁtciuﬂrnﬁe 19

Aachener nombau-Geldlotterlo

Ganzes Loos 10 M., Halbes 5 M., Viertel 2.50 M.,
Ziehung 8. Miirz. Grisster Gewinn ev. 500000 M. baar.

Stettiner Pferde-Lotterie

Loose & 1 M. Ziehung 15. Mai. Hauptgewinne 7 bespannte Equipagen.

%  Konigsberger Pferde-Lotterie :
Loose & 1 M. Ziehung 23. Mai. Hauptgewinne 10 bespannte Equipagen. Eoh
Porto und Liste 30 Pf. extra.

Schroedel & Slmon, mect . eonsuuen rone.

.eumltlmrﬁt Halle und den Saaltreids

10, Februae,

M. 54

Hempel's Restaurant
Friejenitrafe 14.
Sonuabeud u. Sonntag

Grofies Bodbier-

Sonnabend den 10, Februar

Grosses Schlachte-Fest.

ju labet nrgtbmﬂ ein
e arl Milller,
Rannijdeftr. 15,
‘J9SUdY ysua3 “wjauin
HanmHpa® @ldojipl amaw nv 2puyE
“up 1juagataa auvgag qun aqunard agoy

@ s

waQuaguUNLY “§IE
‘g 'FI N3¢ QUAgUUHOD wy upg nf
*6C WVIHIIPNGY

*.SSOJ[* WNZ
Heyosyjaimysey

Zeichnungen zu den am Dienstag den 13. Februar
stattfindenden Subskriptlonen auf:

4% Deriogl. Sadien-Meiningen'ien Landes.

Bk 1500000 &
k. 10,000,000

angen Deutidhen Reidje, untiindbar unb wnvers
xm ar bia 1906, sum Gourfe von 10015%,.
41, % Ullgem. Lofal- u. Strafenbabn-Anleife,
untiindbar bis 1908, jum Gourfe son 101%,°)y

nehmen foftenfrei entgegen

. J. Apelt & Sohn,

Bankgeschiift.

Amtlidje gelxmmtumdpmgeu.

Ausfdyr

Wege ber mmbcmerbung vergeben werben.
Angebote find bis

rlhum%

follen im

apf btm» [}

T Connabemd
Sdyladytefert. SR
. Osterloh, Steimweg 50.

werben fcnmn

Dienstag den 20. d. mte.b‘!)nrm“mga 10 Mhr

auliegen unb bie BVer-
Die Cd;u!lmnh fonmen an ben Wodhen-

tagen, mit Wusxmljmr Dienstags, von Nadymittag 1 Uhr ab im Gymnafium befichtigt

werden.
Halle a/S., den 7. Februar 1900.

Der_Stadtbanrath. Genymer.

“Wovgen Sonnabend
adytefeft.
arl Block, ldgerplag 1.
“DMorgen Sonnabend
— Sehlachtefest, — @
Alb. Stittrich,
Fuiedvimitvafe 22.

Bekanntmadyung.

Fitr dad {wniuimg St. Cyriaci et Antonii bier wird jum 1. April cr,

eine eviafrene, ynvert;
bie Bubereitung Dder
fiindig au itbernehmen.
cfelbe erbdlt
50 Mart Wei

idhent.

Sonnabend
— Sehilachtefest, —
W. Schrader-Boelsche,
2 — Domplag 8.

7 onnabend

! — Schiachtefest. —
. Kaschick,

< @ nnhen\nﬁrrnuww 6.

SREF Sonnabend “WHR
Schlachtefeit.
Herm. Bernstein, Wilhjeimftr. 48.

T Wlorgen Sonuabend
gudﬂnd;tcfcﬂ.

A~ rilh 8 Uhr Wellfleijd.

von A. Bichter, fus

Unterridht im IWdfdyeniiljen nud 3ul'dmnhm n. afad

nud Selbbedarf.  Arbeit iji mitzubr.

% 3 =
S, Anker- enEsl
&% {|Chocolade.| FEEEFE
3 b
° Somis
= §oRS%
gm,s?
EAdRichterd Cie. FEEEs
Budolstadt, : g g
Noraberg. 5&‘2 2

Tiiditige

Gonfections- Arbeiferinnen

weiden bei hohen Stiidklshuen fofort gefudpt.
Franz Ebert, {ipig, Prioshrafe 40.
Baushaltungs: 1. Rechichule

Wartinjtroige 17,
Wiorgen Sonnabend

C. S
& Sdyladytefeft.
H. Hiittenrauch, Giitdenitr.

.Monopol*
giebt die beften Krel
W™ Fu haben in allen Gefchi
abrungsmittelbranche. RS
Central-Bureau:
Berlin W., Kalkreuthstrasse A
—i e E . =

Fitr alle Puitende find

EKaiser’s
Brust-Caramellen £

anis Oringendfte ju empiehlen.

2480 notariell beglaubigte Seug- P
niffe liefern den jdhlagend-

ften Beweid ald uniibertrofien bei

niten, Peijerteit, Katareh und
eridgieimung.

Padet 25 Pfg. bei:
Gebr. Mulertt, Drogerie in Halle.
H. Meissner, Walhallabrogerie

mr Todyter gebilbeter Stlinde unter Leitung einer gepr.
Beginn neuer Kurje 1. April. von 2—4 Uhr
Mehreve junge Madden juden éltﬂmm 0l8 Stiitge.
Dars 13. u Div, Eyssell- Weldun!.

@Irgant' Bdmeidig!
wird Jhr Bart nur, wenn Sie flets
oA °Ymml o5l @&
gebraudyen,

i oczichen durdy alle befferen
Frijeurgef@ijte und Drogerien.

Jn ©alie ;u baben bei G. Osswald Macht., Drogenhandlung, Geijtitrage 34.

Bete wetfalifdye ?djmicimugknhlm

Ernst in Halle.

Franz Schumann, Friebridfir. 8, ,
Julius Herbst in Halle.

L. Blﬂtcher

eivathalufige!

Mobel! g
Giinjtige Gelegenfeit!
Nusiattung: 285 WE.:

Rleiderfdirant, Vertlomw, Stegtifd), Spiegel
mit ©dranfden, 4 Robritihle, 2 Bettit.

m. Ratr., Kidenfdrant, Tijh, 2 Stiible,
o-wuhlr in Doppelwagen, Lnhren w antitidten. Stoff @Dnba
Klinkhardt & Schreiber ¥achf. Ferufpr. 208, 0 WNL.:
uritidmets, o Lid. 40 4, Bertifow, Nnbrﬂﬂxmnf ‘rmsm Tafden:

Shintenidmaty, 1 Lid. 60 4,
fi. Sdfifielfiiige, & [fp. 50 4§,
@epiteltes §i nuﬂ)tuﬁdiq
qur ™,
a}nrlhhmm,

VWilh. Nietsch, seficieent
Hiein Ehiivinger famdbrot

ift ourdy Grdfpe, Wohlgejdmad wd

| Hiedts- und Steuer:

Saden, fomie

@eftmuente und Bertrage

eder ¥rt werben focdhgemdf bearbeitet

burd) ¢, %ch l'6der

Divan, TrumeansSpiegel, Stegtijd, 4 Robr-
lehnfiifle, 2 fra dettit. m. matr, 2
2 i § 1

uld; 2 C!ﬂble

AT‘fbrrhuﬁ émeri(i)ix;lnt r:mt m“’

Halle a. S., Witteljtvafge 1,
Niige Gr. Steinjir.

grofie wmu feit unitbertroffen.

(am émhlﬂ;mm
Karl Koch, Hervenfiv. 1.

Untevberg 3, L
auwal
Sountags bis 1 llbt |u unntm

Oven fedev it beforgt billig
y 8%

ige Sodyin (Wirthjdhajterin) gejudt,
igung der Hofpital=Injajien (ungejahr 100 Perjonen) {elbit-

welde im Stande ijt,

t neben freier Station ein Jahredgehalt von 300 Mar? und

'Beumumt werden folde Pevionen, welde beveits in ahnlider Stellung

thiitig waven und vhue Anbang jind.
Bemwerberinnen wollen fid) jchriftlich

Beugniffe im Jimmer 82 bes Spartaffengebaubes, Rathhausjivage 1, I an den

Bormittagen zwijden 11 und 1 Uhr melden.
Halle a. S., ben 29. Januar 1900.

ober perjinlid) unter Veibringung ihrer

odjens

Der Dojpital-BVovitand. Riitter.

Befanutmachuna.

Der am 29. Marz 1856 ju Bwidau geborene Schloffer HBrune Beds lntgl
n

nidit fitr feine Kinber
‘Bﬂcg:qcl geahlt werben m

., den 5. Februar 1

runo unb Helene, fo daf filr diefelben aus difentlichen Mitte
ng feined Aufenthalt@ortes.
00.

Die Armendivektion,

Piitter,

ﬂll;mmtnmrlmug

5. Jenuar 1863

mann farl Anbenannt
Mitteln unterjiiigt werden

Die Armen-Tiveltion. Piitter

Bcfamztnmclmng.
Die Aufuabme dev [dulpfliditigen Rinder fiir die katholifdye Yolks:
Feyule findet in bdiefem Jabhre
iﬂnnmn den 19, Februav, admittags ven 2 Uhr ab
im Sdulbanje Oleariuditrage 7 burd) \\cr7;n Reftor Grothe ftatt, und ,ma'r)
N,

bie

fnaben in Bimmer

bie der Midchen in Bimme

T 4.
m 1. Oftober 1899 fitnf Jabre alt

worben 3 in ber 3eit vom 1. Oftober 18 9
bi3 zum 31. werben erft mit bem 1. April 1901 {dhulpflichtig.
b er Anmeldung find der Tauf- und Jmpj-Schein vorjulegen.
l‘vb\vqm wird nod) darauj aufmerfjam gemadht, bak die Unterlajjung der
“l!'melbm\q cines jdulpflichtigen Kinbed den zu ber Anmeldung BVevpflihieten firaf:
fallig madyt.
Halle a. S., den 29. Januar 1900.

Bie kothelifde Gdiulkommiffion.

Dr. Rrihe, Stadticdhulrath.

Trepon
Tmponml’a{'ﬂpm'ate

find im Grojshandel 3u begichen hnm
den Gen.-Vertveter dev Ty

o nmn -dm-cmtﬂmd;

Herm. Wehrmann, ‘Un jdermftr.,
Qtimlgrmrng_e, é8.

Heuri Vallette, Berlin SW,,

jtr. 15b.

und
riibrige
BeF Handwagen 3
fitr alle smedz liefert
Theod ihr. "nvugnﬁ-r 94

Prlma Kautabak

an Wiedervertinfer ;u Fabrif-
preifen nur gegen baar.

Oskar Schrider,

Apfelsinen!

Valencia- 1. Messina - Apfel-
sinen cbalte jede Wode frifde Sufuhe,
nur erfte Marlen, und empfeble diejelben
Wiederverfaufern angelegentlidhit.

Blut-fipfelsinen

foeben eingetrojfen in vorgiiglidifter Quas
litdt,  AuBerdem empfehle billigit:
clh-onon. Joh-nnl-hrol,

Steiermirker Aepfel.

R. Eannegiesser,

Objtpandlung, Unterberg 6, neben bex
Bobeven Tdchterjdyule.

(&nitm 47, Li Krug.

Gdyte
Berl.gefdl.
Glanz-
Plitten mit langem ®riff,
ftart vernidelt, gavantirt nidt
fengend.  Gliih:
toblen §. Pldtten
A Bad 30 u. 85 4,
®liihfoffplatten
3 6, Aermelplatt:
bretter 1,25 6, gr. 'llunbr m. fdwer.

Bezug 4,50 .
ustav Rensch, Poitjiv. 9/10.

Magazin fiiv Hauss und Kiidenge 3
ﬁeparaiuren

wn Dampfmaschinen

in fouberver Ausfihrung u. bifligiter
'L‘\mibembmu%ubemimml

Hugo Gollnitz, Maefdjinenfabrik,

!!umd;tlgti 6nruthigtind]

Gin pmgn gebilbeter Raufmann, im
Alter von 29 Jahren, von angenehmem
Aeuferen , aué fehr adjtbarer Familie,
Jnhaber cines feit 23 Jahren beftehen-
ben rentablen e;t;m[gcvd}uns in grofjer
Provingialjtadt der Proving andmn,
mit gutem @infommen, judt, ba
thm Damenbefanntidait fehlt, auf hufam
Wege pafiende Lebendgefdhrtin. Damen,
mn einem Bermdgen von micht unter

40000 Mart und im Alter von nidjt
itber 26 Jabren, werben BAfi. gebeten,
ermitgemeinte Offecten_nebit ‘Egnkngmv‘)le
unter Us I. 2424 bei Rudolf Mosse,
oy Nicberzulegen. Didfretion
ﬁ'vuu|ud;z Bermittler finden feine Ve-

viidfidtigung.
argarine *J"°
[ rke Wohra
flhmilit, braunt, jdmedt mie feinjte Naturs
butter, Prund T
#. Schua'nne -Schmalz empiiehlt

ﬂnrggl Tilanmenns "L,

rammisch, Neue Promenade 16,

Friedr. Fahrmeyer, 2ipejitu.
5 ¥i0. ot 50 Pis ‘eil&. 16.

2

||
it

n A

meine

feber;e
unter

oo is e a




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


